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Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -
(Landkreis Wittenberg)

Am Freitag, 02.06.2023 wurden auf der B 100 bei Kemberg und Bergwitz drei Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt. Es
wurden insgesamt 1687 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h wurden insgesamt
31 Verstöße festgestellt. Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 131 km/h.

 

- Wildunfall -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am späten Abend des 02.06.2023 ereignete sich ein Wildunfall auf der BAB 9 in Richtung Berlin zwischen den
Anschlussstellen Wiedemar und Halle/Saale.

Die 33jährige Fahrzeugführerin eines PKW Opel befuhr die mittlere Fahrspur und kollidierte mit einem Reh, das von rechts
nach links die Straße querte. Es entstand Sachschaden.

 

- Überladung -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Kurz nach Mitternacht am 03.06.2023 wurde auf der BAB 9 in Fahrtrichtung Berlin zwischen den Anschlussstellen
Haale/Saale und Wolfen ein Kleintransporter festgestellt, der augenscheinlich überladen war.



Dies wurde bei der anschließenden Kontrolle und Wägung des Fahrzeuges bestätigt. Es lag eine Überladung von über 30%
vor.

Gegen den 41jährigen Fahrzeugführer wurde ein Ordnungswidrigkeitenverfahren eröffnet und die Weiterfahrt bis zur
Ablastung auf das zulässige Gesamtgewicht untersagt.

 

- Nutzung Mobiltelefon -
(Landkreis Wittenberg)

Am Vormittag des 03.06.2023 beobachteten Polizeibeamte auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Dessau-Süd und
Thurland in Fahrtrichtung München den 41jährigen Fahrzeugführer eines LKW dabei, wie er ein Mobiltelefon während der
Fahrt nutzte. Bei der anschließenden Kontrolle und dem Vorhalt räumte er den Verstoß ein. Gegen ihn wurde ein
Ordnungswidrigkeitenverfahren eröffnet.

 

- Verkehrsunfall -
(Stadt Dessau-Roßlau)

Am Samstagnachmittag, den 03.06.2023 kam es auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Dessau-Süd und Dessau-Ost
zu einem Verkehrsunfall mit mehreren Fahrzeugen.

Ein in der linken Fahrspur in Richtung Berlin fahrender 42jähriger PKW – Fahrer geriet mit seinem Hyundai nach links an die
Mittelleitplanke. In der weiteren Folge kam er ins Schleudern und kollidierte mit einem in der rechten Fahrspur befindlichen
Bus eines 66jährigen Fahrzeugführers. Ein in der mittleren Fahrspur fahrender 63jährige PKW VW Fahrzeugführer konnte
nicht rechtzeitig bremsen und fuhr auf den PKW Hyundai auf, sodass dessen Rücklicht auf die Gegenfahrbahn geschleudert
wurde und dort in die Windschutzscheibe des PKW Audi eines 30jährigen Fahrers einschlug.

Es entstand Sachschaden, alle Fahrer blieben unverletzt.

 

- Verkehrsunfall -
(Landkreis Wittenberg)



Am Samstagnachmittag, den 03.06.2023 kam es auf der BAB 9 zwischen den Anschlussstellen Dessau-Süd und Dessau-Ost
in Fahrtrichtung Berlin zu einem Verkehrsunfall.

Der 18jährige Fahrer eines PKW Ford fuhr auf der linken Fahrspur auf den vor ihm fahrenden, verkehrsbedingt vor einem
Stauende bremsenden PKW Porsche eines 35jährigen Fahrers auf.

Es kam zum Unfall mit Sachschaden, verletzt wurde niemand.

 

- Wildunfall -
(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Nachmittag des 04.06.2023 ereignete sich ein Wildunfall auf der BAB 9 in Richtung München zwischen den
Anschlussstellen Dessau-Süd und Thurland.

Der 58jährige Fahrzeugführer eines PKW Kia befuhr die rechte Fahrspur und kollidierte mit einem Reh, das von rechts nach
links die Straße querte. In der weiteren Folge erfassten auch der Anhänger eines dahinterfahrenden PKW Audi eines
47jährige Fahrers, der PKW VW eines 64jährigen Fahrers und der PKW Ford eines 57jährigen Fahrers das Wild.

Es entstand an allen Fahrzeugen Sachschaden, Personen wurden nicht verletzt, das Reh verendete an der Unfallstelle.
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